
Zweckverband zur Wasserversorgung der Alto - Gruppe 
Aichacher Straße 33, 85229 Markt Indersdorf 
 
Tel:  0 81 36 / 8094-0      Kunden-Nr.: ....................................................................................... 
Fax: 0 81 36 / 8094-29                                                                               (wird durch den Zweckverband vergeben)                                 
 
���� Antrag   auf Anschluss des Baugrundstückes/ des Objektes an die Wasserversorgung   
 

����  Antrag   auf Änderung des Grundstücksanschlusses 
 
 
Bauherr (Vor- und Zuname):   ...................................................................................................................................................... 
 
Adresse: .......................................................................................................................................................................................... 
 
Telefon: ................................................................................    Handy: ........................................................................................ 
 

� Die im Antrag angegebenen Personen sind auch Grundstückseigentümer 
� Eigentümer des im Antrag bezeichneten Grundstückes ist/sind:   
 

.......................................................................................................................................................................... 
 
Bauvorhaben in (Ort, Straße, Hs.-Nr.): ........................................................................................................................................ 
 
Flurnummer und Gemarkung:  ................................................................................................................................................ 
 
Art des Bauvorhabens:  .............................................................................................................................................................. 
 
Folgende Unterlagen/Angaben sind zusammen mit dem Antrag einzureichen bzw. zu leisten: 
 

� Lageplan im Maßstab 1 : 1.000 mit Eintragung der gewünschten Grundstücksanschlussleitung (Skizze) 
 

� Eine Kopie des Kellerplanes       Kellerwand aus wasserundurchlässigem Beton?     � Ja      � Nein      
 

� Einbau einer Eigengewinnungsanlage (eigener Brunnen, Regenwasser)?   � Ja  (Beachtung des Info-Blattes)   � Nein 
 

� Angaben über die Verbrauchsstellen mit Belastungswerten zur Bestimmung der Nenngröße des                                        
 Grundstücksanschlusses bei Mehrfamilienhäusern und bei Objekten mit hohem Wasserbedarf  
 

�   Bauwasser wird bis/am.............................................................................................................................. benötigt. 
 

� Verlegung des Anschlusses in den Anschlussraum wird bis/am ............................................................  benötigt. 
        (Ohne Zeitangabe erfolgt diese innerhalb von drei Wochen nach separater Beauftragung)  
 

�   Sonstige Besonderheiten...........................................................................................................................................  
 
............................................................................................................................................................................................................ 
 

Beauftragtes Installationsunternehmen:   .............................................................................................................................. 
(Unternehmen muss im Installateurverzeichnis des Zweckverbandes oder eines anderen Wasserversorgungsunternehmens eingetragen sein) 
 

 
 
 
 
Unterschrift des verantwortlichen Fachmannes und Stempel des Installationsunternehmens 
 
Erklärung:  
Die für mich gültige Wasserabgabesatzung sowie die Beitrags- und Gebührensatzung des Wasserzweckverbandes habe 
ich zur Kenntnis genommen. Die satzungsrechtlichen Bestimmungen werden von mir/uns beachtet. Insbesondere 
verpflichte ich mich, alle Leitungs- und Verbrauchsanlagen nach den Bestimmungen der Wasserabgabesatzung sowie 
der DIN 1988 auszuführen. Mir ist bekannt, dass bauseits vorverlegte Leer- bzw. Schutzrohre oder Durchführungen 
durch Wand und/oder Bodenplatte den Zweckverband zur Wasserversorgung der Alto-Gruppe von der Haftung für 
die Dichtigkeit für diesem Bereich entbinden.   
 
 
..................................................................................          .......................................................................................................... 
Ort, Datum                                                                      Rechtsverbindliche Unterschrift des Grundstückseigentümers 


